
 

Die Stiftung und das Gasthaus PLUSPUNKT 
 (Peter Wahli, Vorsitzender der Geschäftsleitung, BSZ Stiftung, Seewen SZ) 
 

Die BSZ Stiftung hat das Gasthaus PLUSPUNKT im Deze mber 2003 eröffnet. Im Gasthaus 

arbeiten Menschen mit einer leichten Behinderung un d Gastroprofis Hand in Hand. Der 

Name PLUSPUNKT signalisiert Ziele, die wir uns gese tzt haben: Ein PLUSPUNKT für Gast, 

Menschen mit Behinderung,  den Standort Brunnen und  auch für die BSZ Stiftung. 

 

Wie kam es dazu? 

Die Stiftung kaufte im Jahr 2001 die Liegenschaft. Sie betreibt im Haus seither ein Wohnheim mit 

drei betreuten Wohngruppen. Es stellte sich die Frage, was mit der im Haus integrierten 'Herti-

Beiz' geschehen sollte: In der Schweiz gab es schon damals Restaurants, die mit Menschen mit 

Behinderungen geführt werden. Die BSZ Stiftung besichtigte einige davon und nahm mit Fach-

personen Kontakt auf. Es zeigte sich, dass die BSZ den Restaurantbetrieb weiterführen wollte, 

einerseits als Tor der Stiftung zur Öffentlichkeit und andererseits als zusätzliches Arbeitsangebot 

an geschützten Arbeitsplätzen für Menschen mit Behinderung. 

 

Der Start 

Für das Gastronomieprojekt haben wir auch in der zweiten Phase Gastro-Fachleute beigezogen. 

Wir liessen eine Machbarkeits-Studie erstellen, um das zukünftige Angebot zu definieren. Die 

Bau- und Einrichtungsbeiträge der IV (Invalidenversicherung) und des Kantons Schwyz für Be-

triebe im Behindertenbereich reichten für den geplanten Umbau nicht aus. Dank grosszügigen 

Spenden verschiedener Institutionen und Privatpersonen und mit Hilfe eines zinslosen Darlehens 

des Regionalen Entwicklungsverbandes konnte der Stiftungsrat dem Projekt im Frühling 2003 

grünes Licht geben. Am 3. Dezember 2003, dem internationalen Tag der Behinderten, öffnete das 

Gasthaus PLUSPUNKT seine Türen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Konzept 

Im Gasthaus PLUSPUNKT arbeiten Menschen mit einer leichten Behinderung und Gastroprofis 

Hand in Hand. Der Name PLUSPUNKT charakterisiert ein Gasthaus mit wertvollen Vorteilen: 

- Ein PLUSPUNKT für Sie als Gast: Sie finden hier eine freundliche und herzliche Gastlichkeit. 

- Ein PLUSPUNKT für Sie und die Natur: Wir verwenden bevorzugt regionale und naturnahe, 

ökologisch und ökonomisch nachhaltig produzierte Frischprodukte.  

- Ein PLUSPUNKT für den Gast  in Brunnen: ein aussergewöhnliches Lokal für Genuss und 

Freude. 

- Ein PLUSPUNKT für Menschen mit Behinderungen: Sie erhalten ein zusätzliches, spannen-

des Arbeitsangebot. 

- Ein PLUSPUNKT für die BSZ Stiftung: sie schafft sich ein Tor zur Öffentlichkeit und kann ein 

weiteres Arbeitsgebiet für Menschen mit Behinderungen anbieten.  

 

Das Gasthaus hat sich im Talkessel von Schwyz einen Namen gemacht. Wir freuen uns über den 

Erfolg – auf den wir angewiesen sind. Denn jeder Franken, den wir selber erwirtschaften, ist ein 

Franken weniger, den die öffentliche Hand aufbringen muss.  

 

Wir danken den  zahlreichen Gästen und heissen sie weiterhin herzlich willkommen! 

 

 

 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
Im Gasthaus PLUSPUNKT in Brunnen stellt die BSZ Stiftung Menschen mit einer Behinderung 
geschützte Arbeitsplätze zur Verfügung. Sie erfüllt damit einen öffentlichen Auftrag, nämlich Men-
schen mit einer Behinderung einzugliedern. Die Bau- und Betriebskosten für dieses Angebot wer-
den durch die Stiftung selbst (Umsatz, Spendenakquisition), den Bund (IV) und den Kanton 
Schwyz getragen. 
 
Beitragsberechtigt  von Seiten Bund und Kanton sind allein behinderungsbedingte Mehrkosten. 
Dies  sind Mehraufwendungen, die im Zusammenhang mit der Arbeit von Menschen mit Behinde-
rung entstehen:  
- bei der Schaffung von Arbeitsplätzen 
- bei der Begleitung und Betreuung von Menschen mit Behinderung während der Arbeit. 
 
Nicht beitragsberechtigt  sind Aufwendungen, die wir erbringen für Lebensmittel, Infrastruktur und 
Material und die bei der Verarbeitung von Lebensmitteln anfallen.  
 
Die Finanzierung mit öffentlichen Geldern  stützt sich auf gesetzliche Grundlagen : 
- Bund (IV): IVG – Invalidenversicherungsgesetz, Art. 73  
- Kanton Schwyz: Gesetz über Beiträge an Werkstätten und Wohnheime für Behinderte  
  vom 27. März 1980 
- Leistungsvertrag mit dem Kanton Schwyz 
 
 
 
 
Die BSZ Stiftung  
Die BSZ Stiftung ist Arbeitgeberin für rund 600 Personen im Kanton Schwyz. Sie bietet geschützte 
Arbeits- und Tagesstättenplätze für 400 Menschen mit geistigen, körperlichen und psychischen 
Behinderungen an. Über 100 Menschen mit teilweise mehrfachen Behinderungen wohnen in See-
wen, Einsiedeln, Lachen und Brunnen in betreuten Wohngruppen.  
 
Als Partnerin von Industrie, Gewerbe und Handel bietet die BSZ marktgerechte Produktionsleistun-
gen in der Metall-, Holz- und Kunststoffbearbeitung und in der der Montage an.  
 
Die BSZ ist auch Arbeitgeberin für rund 270 Voll- und Teilzeitangestellte ohne Behinderung in ver-
schiedenen Berufen.  
 
Die BSZ Stiftung wird nach betriebswirtschaftlichen Kriterien geführt. Sie ist zertifiziert nach ISO 
9001 ; 2000 sowie nach den Richtlinien BSV/IV 2000. Die Stiftung  wurde 1973 gegründet. Sie fi-
nanziert sich aus eigenen Erträgen. Diese erwirtschaftet sie in der Produktion, in den Läden, in der 
Gastronomie, im Wohnbereich und aus Spenden. Zusätzlich erhält die BSZ Betriebsbeiträge der IV 
und des Kantons Schwyz. 
www.bsz-stiftung.ch, www.bsz-sinnvoll.ch, www.pluspunkt.ch 
 
 



 

Gasthaus PLUSPUNKT - 
das erfolgreiche Marketing-Konzept 
 (Regula Rey, Marketing/Kommunikation BSZ Stiftung, Seewen SZ) 
 

“Mit dem Projekt hat die BSZ Stiftung eine einzigart ige und kreative Idee umgesetzt und in 

einem schwierigen und umkämpften Marktumfeld ein er folgreiches Neuprodukt lanciert. 

Das Projekt schafft nicht nur nachhaltig Arbeitsplä tze und bereichert die Gastronomie-

landschaft Schwyz, sondern verringert auch die fina nzielle Abhängigkeit der Stiftung von 

der öffentlichen Hand. Die Integration von Menschen  mit Behinderung in einem gastrono-

mischen Betrieb der gehobenen Kategorie ist ein mut iger und richtungweisender Schritt, 

und der Erfolg gibt den „Machern“ dieses Projekts R echt.“ 

(Aus der Medienmitteilung des Swiss Marketing SMC zur Trophy-Nominierung 06) 

 
Dass die BSZ Stiftung mit dem Gasthaus PLUSPUNKT als Anwärter für die Marketing Trophy 06, 

den schweizerischen „Oscar der Marketer“ ausgewählt ist, bedeutet uns viel und wir freuen uns. 

Das heisst für uns, dass renommierte Marketing-Fachleute der Schweiz unser Projekt anerken-

nen und würdigen, so wie wir es geplant und umgesetzt haben. 

  
Es braucht einiges: 

- Die Machbarkeitsstudie, die uns die Realität aufzeigt und aus der wir unseren Weg ableiten.  

- Die Strategie und das Marketing-Konzept, das alle Beteiligten gemeinsam erarbeiten und 

hinter dem alle mit Engagement und Herzblut stehen: 

o der Stiftungsrat und die Geschäftsleitung, die uns den Rücken stärken 

o der zukünftige Leiter des Gasthauses, der vom Start an mitwirkt 

o der Architekt, der ins Marketing-Konzept eingebunden ist 

o das interne Marketing, das sich hauptsächlich auf diese Projekt ausrichtet 

o die Marketing-Agentur ANA Marketing aus Luzern, die uns begleitet. 

- Ein Marketing Konzept, das nicht nur auf dem Papier steht, sondern das wir zielstrebig um-

setzen und an dem wir ausdauernd dran bleiben. 

- 100%ige Identifikation mit dem Projekt und 100%es Leben der Strategie.  



 

 

 

 

 

 

Der Markt – unsere Herausforderung 

Uns war bewusst, dass wir nicht planlos ein Restaurant in Brunnen eröffnen und hoffen konnten, 

erfolgreich zu sein. Im Talkessel Schwyz bieten rund 170 Restaurants 35'000 Einwohnern Essen 

und Trinken an. Das bedeutet pro 200 Personen ein Gasthaus. Die Stimmung in der Gastronomie 

ist nicht optimistisch. Das Restaurant liegt nicht optimal am See oder im Zentrum von Brunnen. Wir 

wünschen uns Gäste, die nicht nur aus Mitleid für Menschen mit Behinderung in unser Restaurant 

einkehren. Vielmehr sollen sie in unserem aussergewöhnlichen Gasthaus Genuss und Freude 

erleben.  

 
Wir wagen es 

Ein realistisches, in die BSZ integriertes, budgetgerechtes Marketing- und Kommunikations-

Konzept ist gefragt. Das Projekt muss gelingen. Wir haben nur eine Chance. Und diese Chance 

haben wir nur, wenn es uns gelingt, uns von den Mitbewerbern abzuheben. 

 
Wir wollen: 

- saisonale, regionale und frische Küche für unsere Gäste. Qualitative Höchstleistungen, in 

einem Gasthaus, wo Menschen mit Behinderung arbeiten. 

- Produkte verarbeiten, die – soweit sinnvoll und möglich – in der umliegenden Landschaft 

wachsen und hergestellt werden. 

- eine Gastronomie mit Herz anbieten und die wirklichen und grundsätzlichen Werte der 

Gastronomie und den damit verbundenen sozialen Gedanken der Gästebetreuung im Tal-

kessel Schwyz aufleben lassen. 

- Speisen und Getränke im mittleren Preissegment anbieten und für den Gast einen Mehr-

wert schaffen. 

- unsere Eigenständigkeit offen und ehrlich darlegen und zu uns stehen.  

 
Der Marketing-Mix 

Der Marketing-Mix stimmt: Produkt, Angebot, Zusatznutzen, Preis-Leistungsverhältnis, Standort-

gestaltung, Personal und Kommunikation sind aufeinander abgestimmt. Zur Kommunikation gehört 

auch der Name PLUSPUNKT. PLUSPUNKT ist gleichzeitig unser Produkte-Versprechen, der Na-

me charakterisiert unser Gasthaus. Und unser Logo, kreiert von ANA Marketing, bildet die Philoso-

phie ab. Der grüne Punkt stellt das frische, abgerundete Angebot dar. Die rote Schrift steht für un-

sere Gastfreundschaft, die wir mit Menschen mit Behinderung anbieten.  

 

Das Gasthaus PLUSPUNKT steht für Genuss und Freude.  

 



 

Gasthaus PLUSPUNKT – 
für Genuss, Freude und Gastlichkeit 
 (Erich Aschwanden, Leiter Gasthaus PLUSPUNKT, Brunnen) 
 

Das Gasthaus PLUSPUNKT ist ein spezielles Restauran t. Gastroprofis und Menschen mit 

Behinderungen bieten Genuss, Freude und Gastlichkei t für Gross und Klein, Einzelperso-

nen, Familien und Gruppen. Das Restaurant in Brunne n ist ein Besuch wert: es ist gross-

zügig und modern gestaltet und bietet, herzliche At mosphäre und Spitzenküche . 

 

Das Gasthaus PLUSPUNKT für Genuss, Freude und Gastl ichkeit 

Unser Gasthaus vermittelt Genuss und Freude für Gross und Klein. Wir freuen uns, den Gästen 

herzliche Gastlichkeit zu bieten. Frischprodukte und Fleisch aus ökologischer, artgerechter Tier-

haltung, wenn möglich aus der Region, sind die Grundlage des Angebots.  

Mit dem Gasthaus PLUSPUNKT gehen wir auf die Bedürfnisse der Gäste ein. Der Gast steht im 

Zentrum unserer Aufgabe, der wir uns zusammen mit Menschen mit Behinderungen stellen. Un-

sere Qualität ist erfassbar und überprüfbar.  

 
Das Gasthaus PLUSPUNKT mit seinem Angebot 

- Tages- und Vegi-Menü:  täglich frisch zubereitet, "gluschtig" und preisgünstig 

- Frisch zubereitete Tagessuppe, origineller Menusalat, saisonales Tellergericht.  

- Wochenhits:  nach Saison und Angebot 

- A la carte : nach Saison  

 
Das Personal 

Die Arbeitsplätze im Gasthaus eignen sich vor allem für Menschen leichten Behinderungen. 

Durch den direkten Kundenkontakt in diesem anspruchsvollen Metier müssen – auch Menschen 

mit Behinderung – einige Voraussetzungen erfüllen. Wir bieten acht Stellen für Menschen mit 

Behinderung an im Service, in Küche, Office und Büro. Die Angestellten sind Fachleute der Gast-

ronomie mit den Berufen: Gastronomie-Fachangestellte, Hotelfachangestellte, Koch und Konditor.  

Neben und ihrer fachlichen Tätigkeit betreuen, fördern und führen sie Menschen mit Behinderung 

und Lernende in der Arbeit und Ausbildung.  



 

 

8 Klienten Service, Küche/Office, Büro 
4   Lernende 1 Koch, EFZ (Eidg. Fähigkeitszeugnis) 
   1 Restaurationsfachfrau, EFZ (Eidg. Fähigkeitszeugnis 
   1 Küchenangestellter, EBA (IV) (Eidg. Berufsattest) 
  1 Restaurationsmitarbeiterin, Prakt. Ausbildung (IV) 
9  Angestellte  Gastronomie-Fachangestellte und Hotelfachangestellte 
  Koch und Konditor 
21  total Personen inkl. Teilzeitangestellte   
 

Das Gasthaus PLUSPUNKT für alle 

·  Singles, Freunde, Ehepaare, Familien, Gesellschaften, Firmen, Vereine 

·  Tagesseminare bis 16 Personen  

·  Apéros 

Ausführliche Unterlagen für  Apéros, Seminare, Bankette, etc. auf Anfrage. 

Wir unterstützen Sie gerne, wenn Sie Anlässe planen, organisieren und durchführen.  

 
Wo sind wir? 

Das Restaurant, ca. 400 m vom Bahnhof Brunnen entfernt, erreichen Sie mit PW und öffentlichem 

Verkehrsmittel. Im gemütlichen Tagesrestaurant/Bistro finden Sie 32 Sitz- und Stehplätze und eine 

Apéro-Bar. Der à la carte-Teil bietet Platz für 70 Gäste und der PLUSRAUM zusätzlich für 16 Per-

sonen. Geniessen Sie den Sommer auf der grosszügigen und ruhigen Gartenterrasse.  

 
Öffnungszeiten 

Dienstag – Samstag: 10.00 bis 24.00 Uhr, Sonntag: 10.00 bis 22.00 Uhr / Montag: Ruhetag 

 
Gasthaus PLUSPUNKT und die Menschen mit Behinderung en 

Im Gasthaus PLUSPUNKT zu arbeiten heisst für Menschen mit Behinderungen: 

Sie erhalten eine Tagesstruktur mit wirtschaftlich verwertbaren Arbeiten. Sie werden betreut, be-

gleitet und gefördert unter Berücksichtigung ihrer individuellen Fähigkeiten und wir unterstützen 

ihre berufliche Weiterentwicklung.  

 

Herzlich willkommen hier im Gasthaus PLUSPUNKT! Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

 

 



 

 



 

 

Von li nach re:  
Peter W ahli, Vorsitzender der Gschäfstleitung BSZ Stiftung 
Regula Rey, Marketing/Kommunikation BSZ Stiftung 
Erich Aschwanden, Leiter Gasthaus PLUSPUNKT, Brunnen 
 
 
 

 

Menschen mit Behinderung arbeiten im Gasthaus PLUSPUNKT, Brunnen 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 


